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Glosse des Vorstandes

Liebe Fliegerin, lieber Fliegerkamerad!

Die Flugsaison 2006 hat in Graz und auch in
Turnau begonnen. Der andauernde Winter war
doch schneller als gedacht zu Ende. Nutz den
Saisonbeginn um deine Überprüfungsstarts zu
machen bzw. um deine Schulung wieder
fortzusetzen.

Der Dienstplan in Graz ist ausgehängt bzw. aus
der Homepage zu entnehmen. Für deinen Start
in Turnau setz dich mit Viktor Steiner bzw. Rudi
Weiss in Verbindung.

Was ist neu:

Es läuft derzeit bei uns ein PPL-Kurs zum
kostengünstigen Erwerb des PPL´s am
Motorsegler. Wir wollen damit all jene die
den Mose für Reiseflüge nützen wollen
entsprechend qualifizieren. Bei Interesse,
bitte bei Johnny Schwarzinger melden.

Seit 1.4. 2006 ist für die Motorseglerpiloten
die Flugplanaufgabe (notwendig bei nicht
aktivem Segelfluggebiet) nur mehr über das
„Selfbriefingsystem“ möglich. Wir sind
dabei unseren Vereinsmitgliedern den
entsprechenden Internetzugang in unserem
Büro zur Verfügung zu stellen. Wenn das
System läuft werden wir alle Interessenten
zur Info einladen.

Das Verfahren im aktivem Segelflugsektor
wurde leicht modifiziert. Bitte informiere
dich durch Blick in die Startleitermappe (im
Startwagen) bzw. durch Blick in unsere
Homepage.

Wie immer zu Saisonbeginn: Bitte übernimm
auch du Startleiterdienste! Denn nur mit guten
Starleitern können wir unseren Segelflugbetrieb
in Graz abwickeln. Deine Meldung nimmt gerne
Franz Strommer entgegen.

Eine gute, erfolgreiche Flugsaison wünscht dir
im Namen des gesamten Vorstands

Wolfgang Bauer / Obmann

www.cumulus.at - Nützt die
Infoplattform des Vereines

Wusstest ihr, dass ihr alle Termine des Jahres auf
dieser Website findet? Wisst ihr eigentlich, dass
ihr die Turnau Flugzeuge dort anmelden könnt?
Hat man euch schon einmal gesagt, dass man
sich über das Forum gut über Dinge informieren
kann und generell Kontakt zu den anderen
Mitgliedern halten kann?

Nein? Dann unternehmt doch einmal eine
Abenteuerreise auf die www.cumulus.at. Die
Plattform macht nur Sinn und ist auch nur dann
aktuell, wenn die Mitglieder dort auch regelmäßig
reinschauen. Auch damit beginnt man beim
Streckenfliegen.

Außerdem – ihr erleichtert es dem Vorstand
wesentlich auf eure Bedürfnisse einzugehen.
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Also mit dem Osterwochenende hat die Saison
nun auch in Graz begonnen. Es ist nun an euch
eure Einweisungsstarts zu machen und die
richtige Saisonplanung vorzunehmen. Oft
entsteht für Mitglieder nach dem Scheinerwerb
eine Art fliegerisches Loch, das man mit der
richtigen Saisonplanung füllen kann.

Ein paar Tipps für die Saisonplanung:

Ausbildungen
Denke einmal über weitere Ausbildungen nach.
Hast du die Motorseglerberechtigung schon
gemacht, möchtest du vielleicht mit Kunstflug
beginnen oder denkst du gar daran den PPL zu
machen? Auch für diesen Fall ist unser Verein
dein erster Ansprechpartner, mit Johnny
Schwarzinger und Franz Strommer haben wir 2
motivierte Motorfluglehrer, die PPL Ausbildung
auf unseren Vereinsflugzeugen anbieten.

Also rede mit unserem Schulleiter Max Stiplosek,
oder mit den beiden Motorfluglehrern.

(Entnimm die Kontaktdaten bitte aus www.cumulus.at)

Streckenfliegen
Segelflug ist Streckenfliegen. Fang also an deine
Streckenflugentwicklung zu planen. Dies beginnt
mit der theoretischen Ausbildung (Bücher von
Reichmann) geht über die  Beschäftigung mit
der Technik wie Logger, FLARM und Ipaq und
ist mit der Planung der Einweisungsflüge in
Turnau noch lange nicht abgeschlossen.

Zur Einweisung stehen euch in der letzten Juni-
und in der ersten Juliwoche Schulleiter Max
Stiplosek und unser neuer, alter Kulturwart,
Fluglehrer und jahrzehntelanger Turnauveteran
Rudi Weiß zur Verfügung. Wer davor schon eine
Einweisung machen möchte, soll sich einfach
mit einem Fluglehrer absprechen und seinen
Check vorbereiten.

Zur Erinnerung: Der Aeroclub fördert die
Erlangung der Leistungsabzeichen wie Silber-
und Gold C bei Junioren mit bis zu 150 Euro.
(Dies entspricht 3 Jahresmitgliedbeiträgen)

Beteiligung am Vereinsleben
Segelflug heißt auch Loyalität unter den
Mitgliedern. Bring dich und deine Fähigkeiten
in den Verein ein. Bist du technisch versiert,
melde dich bei Viktor Steiner für die Flugzeug-
wartung, als Startleiter trägt sich Franz Strommer
gerne in die Dienstliste ein und wer sich bei
kulturellen Aktivitäten beteiligen möchte und
mit hilft Feste zu organisieren oder den Cumulus
zu warten, soll sich bei Rudi Weiß melden.
In jedem Fall solltest du, wenn du stärkere
fliegerische Ambitionen hast, die Clubabende
und die Fixveranstaltungen im Jahr besuchen.
(Siehe dazu auch die Termine der Saison, Seite 6)

Auf in die Saison!
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SIS-AT 2006

Die ersten Quellwolken zieren schon den
Himmel und lang dauert es nicht mehr und wir
werden wieder unter ihnen die Alpen entlang
quer übers Land ziehen.

Dass das Flüge Dokumentieren und Einreichen
zur Dezentralen Meisterschaft heuer um vieles
vereinfacht wurde hat sich ja schon herum-
gesprochen. Es wird kein umständliches
Loggerprogrammieren mehr geben, keine
Einreichdienstagsfrist und man muss auch nicht
mehr komplizierte Optimierungssoftware
beherrschen.

Doch was muss man heuer wirklich konkret tun
um seinen Flug in die sis-at Liste und damit auch
in die Vereinsmeisterschaftswertung zu
bekommen?

Natürlich kann man so wie gehabt mit unseren
GR1000 dokumentieren, aber da es für die De-
zentrale Meisterschaft nicht mehr notwendig ist,
den Pilotennamen oder gar die Flugzeugklasse
in den Logger zu programmieren, kann man
seine Flugaufzeichnungsdaten auch ganz einfach
nach dem Flug aus dem FLARM Antikollisions-
system auslesen. Diese merken sich nämlich so
wie die Blackbox bei einem Airliner alle
verarbeiteten Daten in ihrem internen Speicher
auf lange Zeit. Man braucht also heuer nur mehr
Ausräumen, sich in den Flieger setzten und
fliegen gehen. Wir werden heuer einen modernen
Laptop in Turnau zu Verfügung haben auf dem
sowohl das Ausleseprogram für unsere GR1000
Logger als auch ein Software für unsere Flarms
installiert ist.

Dieses „Flarmtool“ ist ein sehr einfach zu
bedienendes Programm mit nur zwei
Funktionsknöpfen.

Um abends seinen Flug aus dem Flarm auf
Diskette zu speichern klickt man einfach auf das
Diskettensymbol, es erscheint dann eine
chronologische Liste aller auf dem Flarm
gespeicherten Flüge.

Hier wählt man sich seinen Flug einfach aus
und schon ist er auf die hoffentlich mitgebrachte
und zuvor ins Laufwerk geschobene Diskette
gespeichert.

Die Webseite der sis-at wurde heuer im Winter
komplett neu gestaltet und ich habe dort auch
bereits unseren Verein und alle unsere Flugezuge
angelegt. Es wurden zwar alle Piloten die in den
vergangenen Jahren schon einmal zur Dezen-

Eine Einweisung von
Herwig Wagner
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tralen eingereicht haben in das neue System
übernommen, doch schadet es sicherlich nicht,
wenn Ihr jetzt schon mal dort vorbeisurft (Link
auf  http://www.cumulus.at oder gleich
http://sis-at.streckenflug.at/2006/) und überprüft,
ob wohl Eure Daten wohl noch richtig registriert
sind oder diese bei Bedarf gleich richtigstellt.
Dort findet Ihr auch eine wirklich gut aufbereitete
Anleitung (5 Schritte zur sis-at) und Erklärungen
zur Ausschreibung und allen erdenklichen
Fragen.

Das eigentliche Einreichen ist ein Kinderspiel.
Man schreibt zuerst seinen Namen und die
Kennung des Segelflugzeugs in das Formular,
der Server erkennt von selbst, zu welchen Verein
man gehört oder welche Flugzeugtype das Flug-
zeug ist. Nach dem Hinaufladen des Loggerfiles
wird dieses von der sis-at ausgewertet und op-
timiert und erscheint kurze Zeit später in der
Wertungsliste, wo man sich dann den Flug oder
die Wetterdaten von dem Tag ansehen oder sogar
auf google-maps gleich „nachfliegen“ kann.
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Die Termine der Saison!

Also was ist los bei uns au§er t glichen
Motorseglerbetrieb und Segelflugbetrieb von
Do. - So. auf der Westpiste des Flughafen Graz

Clubabende
Jeden letzten Freitag im Monat ist Clubabend.
Ab 19 Uhr gibt es Geselligkeit und gemeinsamer
Austausch über das Segelfliegen, sowie meist
vorbereitete Vorträge. Wenn nicht anders
verlautbart findet das bei uns beim Vereins -
Büro statt.

Wegen des späten Frühlingsbeginn ist der April
Clubabend am 28. 4. um 19 Uhr aber noch
einmal im Glöcklbräu am Grazer
Glockenspielplatz.

30.9. Ziellanden
Die Vereinsmeisterschaft ist der Mix aus
Streckenflugwertung (aus der sis-at) und
Ziellanden und dieser geheime Jahreshöhepunkt
findet heuer eben am letzten Septembertag statt.

Neben spannender Wettkämpfe ist vor allem die
abendliche Siegerehrung mit anschließendem
Umtrunk legendär.

26.10. Abfliegen
Wenn andere den Nationalfeiertag begehen,
heißt es bei uns offiziell Abschied nehmen von
der Flugsaison. Das machen wir ab 14.00 Uhr
bei Kastanien und Sturm bei unserer Feuerstelle
vor dem Büro auf der Westseite.

16.12. Weihnachtsfeier.
Nicht nur besinnliches Beisammensein, sondern
auch die  Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft
wird hier begangen.

Für diese Feiern bedarf es immer größerer
Vorbereitungen und mehrere Mitglieder bemühen
sich sehr diese Veranstaltungen auf die Beine zu
stellen. Eure Teilnahme sollte eigentlich eine
Selbstverständlichkeit sein.
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News und Facts
aus dem Verein und der Fliegerei

Das Startleiterverfahren
Für den Segelflug auf der Graz West wurde im
Winter zwischen ÖAeC, Vereinsführung und
ACG geringfügig verändert.

Zu den Themen nahm die Grazer ACG Führung
in Person von Rupert Fink und Peter Matzer sogar
auf unserem Februar Clubabend Stellung und
standen allen Mitgliedern Rede und Antwort.

An dieser Stelle herzlichen Dank an die Grazer
Controller für deren Kooperationswillen, mit uns
„Unkontrollierbaren“ und die Akzeptanz unseres
grundsätzlichen Rechts auf Benutzung der
Lufträume.

ZLPV neu
Innerhalb der nächsten Monate wird in Österreich
eine neue ZLPV in Kraft treten. Für den Segelflug
bringt diese Erneuerung durchaus Vorteile. Das
kostenintensive, bürokratische Verlängern des
Scheines wird entfallen. (Damit erspart der ÖAeC
uns Segelfliegern jährlich 30.000 Euro).

Verfallene Lizenzen können auch ganz
unbürokratisch über die Flugschulen wieder in
Kraft gesetzt werden und einer der größten
Erfolge: Der Segelflug bleibt außerhalb der
strengen JAR FCL 3, also dem neuen
europaweiten Medical. Lediglich die
Intervallzeiten wurden übernommen.

Hier hat unsere Interessensvertretung Österr.
AeroClub viel erreicht – wieder einmal ein guter
Grund beizutreten, sollte man noch immer nicht
beim Club sein. (Übrigens auch ein Punkt zum
Thema Streckenflug. Für den dezentralen
Streckenflug - Bewerb der sis-at benötigt man
Mitgliedschaft und Sportlizenz.)

Verzichtet nicht auf die wertvollen Lerneffekte,
die das downloaden der Flüge unserer besten
Piloten aus dieser tagesaktuellen Wertung bietet.)

http://sis-at.streckenflug.at

Junioren ÖM
Die Österreichische Junioren Meisterschaft wird
heuer Anfang Juli in Timmersdorf in der
Steiermark ausgetragen. Unser Verein wird dort
durch Pia Ehgarter vertreten sein.
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Diese Unternehmen unterstützen
den Cumulus mit einem Druckkostenbeitrag


